
Liebe Rotarierinnen, liebe Rotarier 

1‘212‘046 Menschen bekennen sich als Mitglieder zu Rotary. Was ist es, 
das unsere Serviceorganisation für Persönlichkeiten aus der Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik, Bildung und Kultur so attraktiv macht? Rotary ist eine an 
Facetten reiche Institution. Rotary ist Lebensinhalt.  

Rotary baut seit 108 Jahren auf dem Ideenreichtum seiner Mitglieder und 
will das auch in den nächsten hundert Jahren tun. Das gelingt nur, wenn Ro-
tarierinnen und Rotarier auch in der Zukunft bereit sind, sich für Rotary zu 
engagieren. Im Verlauf der letzten Wochen sind in jedem der 34‘299 Clubs 
rund um den Globus die Führungsfunktionen im Hinblick auf das Rotary-Jahr 
2013-2014 neu verteilt worden. Die Präsidentinnen und Präsidenten sind 
von ihren Distrikten zur Teilnahme an den President Elect Trainings-
Seminaren eingeladen worden. In der Regel werden sie an diese Veranstal-
tungen von weiteren Chargierten und interessierten Mitgliedern begleitet.  

Im Distrikt 1980 findet das PETS 2013 am Freitag, 12. April in Basel statt. 
Am Samstag, 13. April, treffen wir uns zur Distriktsversammlung. An den 
beiden Halbtagen wird mein Nachfolger, DGE Max Herzig, seine Ziele und 
Anliegen für sein Governorjahr bekannt geben. Die Meetings sollen auch 
Raum bieten, um Kontakte über die eigenen Clubgrenzen hinaus zu knüpfen 
und Freundschaften zu pflegen. Also, auf nach Basel! 

Darf man als Rotarierin, als Rotarier, nein sagen, wenn man gebeten wird, 
eine Aufgabe zu übernehmen? Eigentlich nicht. Wir alle sind bei unserem 
Eintritt in den Club über die rotarischen Regeln informiert worden und ha-
ben diese akzeptiert. „Service above self - selbstloses Dienen“ verpflichtet. 
Die besten Ideen sind wertlos, wenn niemand bereit ist, diese umzusetzen. 
Nur wenn möglichst viele Leute am gleichen Strick in die gleiche Richtung 
ziehen, können wir etwas bewegen.  

„Leadership“ heisst auch, vorausschauend handeln. Wenn wir in unseren 
Clubs nicht Substanz verlieren wollen, müssen wir für eine permanente Er-
neuerung sorgen. Das heisst: Wir brauchen rotarischen Nachwuchs. Potenzi-
al für die Werbung von jungen Mitgliedern ist vorhanden, zum Beispiel in 
unseren Rotaract Clubs oder bei den Alumni, der vor einem Jahr neugegrün-
deten Vereinigung ehemaliger Austauschschüler und Stipendiaten.  

Zum Programm des Governors gehören auch Nachfolgeregelungen in Dis-
triktsfunktionen. Der Job ist zuweilen kein Honiglecken, keine Rotarierin und 
kein Rotarier sehnt sich nach neuen Verpflichtungen. Ich gebe die Hoffnung 
nicht auf: Vielleicht finden wir nach einjähriger erfolgloser Suche doch noch 
einen Assistant Governor für die Region Luzern. Auf das Ende des Rotary-
Jahres 2013-2014 muss dieselbe Funktion in den Regionen Aargau, Basel 
und Tessin neu besetzt werden. Vorschläge sind heute schon willkommen. 

Ich will diesen Governorbrief mit guten Nachrichten 
schliessen. Rotarierin Brigitte Vogel (RC Lenzburg-Seetal) 
hat vorzeitig das Präsidium unserer Kommission für Mit-
gliedschaftsfragen und damit die Nachfolge unseres Ende 
Dezember verstorbenen Freundes Beat Unternährer über-
nommen. Danke, Brigitte! Und für das Amt des Governors 
im Jahr 2015-2016 haben wir eine Anwärterin. Jawohl, in 

knapp zwei Jahren werden wir in unserem Distrikt eine Frau Governor ha-
ben. Sobald der Nominierungsausschuss ihre Kandidatur formell gutgeheis-
sen hat, werden wir den Namen der rotarischen Familie bekanntgeben. Was 
würde unser Mitrotarier Adolf Ogi sagen? „Freude herrscht!“ 

Mit herzlichen Grüssen, Ihr 

Governorbrief März 2013 

Rotary International  
Distrikt 1980 

DG Paul Meier 

 
 
 

 
Die Schweiz zeigt Herz.  
Rotary zeigt Herz. 

Distriktfundraisingprojekt zugunsten  
der Stiftung swisscor für Kinder aus 
Konflikt- und Krisenregionen. 
 

Bankverbindung: 
Rotary Club Solothurn-Land 
„Rotary zeigt Herz.“ 
Konto Nummer 10622703.2005 
IBAN CH89 0833 4106 2270 3200 5 
Baloise Bank SoBa, 4502 Solothurn 
Bank Clearing Nummer 8334 

Willkommen am PETS in Basel! 

DGE Max Herzig hat sich entschieden, 
sowohl am PETS wie auch an „seiner“ 
Distriktskonferenz im Juni 2014 die 
Vierfragenprobe und Ethik in den 
Mittelpunkt zu stellen. Beide Themen 
dürften alle Rotarierinnen und Rotarier 
sowie deren „Spouses“ interessieren, 
sie sind alle zum Besuch der Veranstal-
tungen herzlich eingeladen. Am PETS 
rundet das Nachtessen in einer ehema-
ligen Fabrikhalle das ganze Programm 
ab. Die Distriktversammlung wird im 
Grossratssaal des Rathauses Basel 
stattfinden. Das PETS ist für alle Inco-
ming-Präsidentinnen und -Präsidenten 
sowie für Clubsekretärinnen und 
Clubsekretäre obligatorisch. 

Das Organisationsteam des RC Basel 
freut sich auf eine rege Teilnahme. 

Governor 2012-2013: Paul Meier, Mattenstrasse 4, 4532 Feldbrunnen,  
Telefon 032 623 96 18, Mobile 079 206 26 45, pameier@sunrise.ch 
Distriktssekretariat: Assistant Governor Karin Büchli, Netzwerk Müllerhaus, Bleicherain 7, 5600 Lenzburg,  
Telefon 062 888 01 17, dgsekretariat@netzwerk-muellerhaus.ch 
Wichtige Links: www.rotary.org, www.rotary.ch, www.distrikt1980.ch. 
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Agenda 
6. April 2013 
mine-ex Informationsanlass, Olten 

12./13. April 2013 
PETS und Distriktsversammlung, Basel 

7. Juni 2013 
Rotary-Golfturnier, Küssnacht 

14./15. Juni 2013 
Distriktskonferenz, Solothurn 

23. bis 26. Juni 2013 
Rotary International Convention, 
Lissabon 

19. Oktober 2013 
Foundation-Seminar, Luzern 

26. Oktober und 16. November 2013 
Seminare für Neurotarierinnen 
und Neurotarier, Lenzburg 

2. November 2013 
Berufsdienstkonferenz, Baden 

Rot. Brigitte Vogel 


